
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

09.12.2013 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
Dezernat IV 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

Amt: Straßenverkehrs- 

und Tiefbauamt 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

 

 

 

Ja 

 

Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 

Vorlage-Nr. 2013/0371 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Produkt-Nr.: 552011 

Kostenstelle: 066-160-1000 Investitionsnummer: 13066-4615 

Kostenträger: 5520-11 Sachkonto: 0960010 

 

Betreff: Sanierung Gewässerverrohrung Göthsbach 

Gesamtkosten 70.000 Euro 

 

Vorlage vom: 06.11.2013 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Sanierung der Gewässerverrohrung Göthsbach nach Planung des Straßenverkehrs- 

und Tiefbauamtes mit einem Kostenaufwand von 70.000 Euro wird zugestimmt. 

 

2. Zur Finanzierung der Maßnahme sind etatisierte Haushaltsmittel in Höhe von 70.000 Euro 

von der Kostenstelle 066-160-1000, Investitionsnummer 11066-4501 innerhalb der Kos-

tenstelle auf die Investitionsnummer 13066-4615 – Sanierung Gewässerverrohrung – zu 

verlagern. 

 

 

Anlagen: Lageplan Gewässerverrohrung Göthsbach 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  



- 2 - 

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom                      
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 06.11.2013 

 

Die Gesamtverrohrung des Göthsbaches im Ortsteil Wixhausen zwischen Körnerstraße und 

Ostendstraße Nr. 27-29 befindet sich baulich in einem sehr schlechten Zustand. 

 

Die betroffene Gewässerverrohrung DN 600 Beton muss daher unterirdisch mittels Inlinerver-

fahren auf einer Gesamtlänge von 90 m saniert werden. 

 

Aus bautechnischen Gründen ist es erforderlich auf dem städtischen Grundstück Ostend-

straße 27-29 einen zusätzlichen Schacht einzubauen. Das westliche Teilstück der zu sanie-

renden Kanaltrasse befindet sich auf einem Privatgrundstück. 

 

Als Bauzeit sind maximal einundzwanzig Tage vorgesehen. 

 

In der Körnerstraße kommt es aufgrund der Sanierungsmaßnahme zu kurzfristigen Ver-

kehrsbehinderungen. 

 

Zur Finanzierung der Maßnahme sind etatisierte Haushaltsmittel in Höhe von 70.000 Euro 

von der Kostenstelle 066-160-1000, Investitionsnummer 11066-4501 innerhalb der Kosten-

stelle auf die Investitionsnummer 13066-4615 – Sanierung Gewässerverrohrung – zu verla-

gern. 

 

 

Darmstadt, 06.11.2013 

III-66/2K21/5510-Sin-Wg 

Nst.: 4421 

 

 

Die Dezernentin III      Der Dezernent IV 

 

 

 

Brigitte Lindscheid      André Schellenberg 

Stadträtin       Stadtkämmerer 


